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Vierteljatrlicher Abennementspr. in Brezlau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate zus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 


Breslauec 


3 


60 Pf. 


Deutſchland. . 
Berlin, 14. Febr. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Oberſten Baron v. Collas, Commandeur des Leib Grenadier⸗Regiments 


König Friedrich Wilhelm III. (1. Brandenburgiſchen) Nr. 8, den Rothen 


Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Hafen⸗Bauinſpector 
Schierhorn zu Pillau den Rotben Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem 
Oberſt⸗Lieutenant von Frankenberg und Proſchlitz, Commandeur 
des Leib⸗Küraſſter⸗Regiments Großer Kurfürſt (Schleſiſchen) Nr. 1, und 
dem Oberſt⸗Lieutenant Grafen von Geldern⸗ Egmont zu Arcen, Com⸗ 
mandeur des 1. Leib⸗Hufaren Regiments Nr. 1, den Königlichen Kronen⸗ 
Orden dritter Klaſſe; ſowie dem Bahnwörter a. D. König zu Breslau, 
bisher zu Tradenberg, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Admiralitäts⸗Rath im Reichs⸗Marine⸗ 

amt, Rotter, aus Anlaß ſeiner auf eigenen Antrag erfolgten Verab⸗ 
ſchiedung aus dem Reichsdienſt den Charakter als Wirklicher Admiralitäts⸗ 
Rath verliehen. g / 
e. Majeſtät der König hat den Erſten Staatsanwalt Laue in 
Magdeburg zum Ober⸗Staatsanwalt bei dem Ober Landesgericht in 
Marienwerder, den Landgerichts⸗Rath Reiche in Kiel zum Landgerichts⸗ 
Director daſelbſt, den Gerichts⸗Aſſeſſor Deppe in Berlin zum Amtsrichter 
in Charlottenburg und den bisherigen außerordentlichen Profeſſor Dr. 
Georg Wiſſowa zu Marburg zum ordentlichen Profeſſor in der philo⸗ 
ſophiſchen Facultät der dortigen Univerſität ernannt: ferner dem Rechts⸗ 
anwalt Buttgereit in Fiſchhauſen den Charakter als Juſtizrath und dem 
Kreis⸗Schulinſpector Dr. Hermann Hippauf zu Oſtrowo, Regierungs⸗ 
bezirk Poſen, den Charakter als Schulrath mit dem Range eines Rathes 
vierter Klaſſe verliehen; ſowie in Folge der von der Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung zu Bromberg getroffenen Wahl den Gerichts⸗Aſſeſſor 
Rudolf Wilde in Deutſch⸗Krone als beſoldeten Beigeordneten (Zweiten 
Blürgermeiſter) der Stadt Bromberg für die geſetzliche Amtsdauer von 
zwölf Jahren beſtätigt. 

Se. Majeſtät der König hat den Superintendentur⸗Verweſer, Ober⸗ 
Pfarrer Hobohm in Treuenbrietzen zum Superintendenten der Diöceſe 
Treuenbrietzen, Regierungsbezirk Potsdam, ernannt. 

Der bisherige ordentliche Lehrer am Gymnaſium zu Memel, Dr. Knorr, 
iſt zum Kreis⸗Schulinſpeetor ernannt worden. Der bisher mit der com⸗ 
miſſariſchen Verwaltung des Phyſikats des Kreiſes Zellerfeld beauftragte 
Arzt Dr. Riehn in Klausthal iſt zum Kreisphyſikus des gedachten Kreiſes 
ernannt worden. Der Rechtsanwalt Kelſch in Erfurt iſt zum Notar 
für den Bezirk des Ober⸗Landesgerichts zu Naumbulg a. S., mit Anz 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Eufurt, und der Gerichts⸗Aſſeſſor Polch in 
Aachen zum Notar für den Bezirk des Landgerichts zu Koblenz, mit An⸗ 
weiſung ſeines Wohnſitzes in Zell a. M. ernannt worden. b (RA) 

[Bundesrath.] In der am 13. d. M. unter dem Vorſitz des Vice⸗ 
Präſidenten des Staatsminiſterſums, Stagtsſeeretärs des Innern Dr. von 
Bötticher abgehaltenen, Plenarſitzung des Bundesratbs wurden der Ent⸗ 
wurf eines Geſetzes für daa "Biel betreffend die Viehverſtellung, 


6 N e . betreffend die Abänderung der Beſtim⸗ 
der Entwurf einer Verordnung, Abern, Fuhrkoſten und nen eie 


karine⸗Verwaltung, und der Entwurf 
für die dritte Ausgabe des Arzneibuchs für das Deutſche Reich den zu⸗ 
ständigen Ausſchüſſen zur Vorberathung überwieſen. Ebenfalls den Aus: 
ſchüſſen wurden übergeben vom Reichstage den verbündeten Regierungen 
bezw. dem Reichskanzler zur Erwägung überwieſene Petitionen wegen 
anderweiter Feſtſtellung des der Abfindung einer Brennerei zu Grunde 
Nobeifer Ausbeuteverhältniſſes, ſowie um Rückerſtattung von erhobenen 
oheiſenzoll. Von dem Geſchäftsbericht des Reichs⸗Verſicherungsamts 
für das Jahr 1889 nahm die Verſammlung Kenntniß und beſchloß, dem 
Antrage der Section XV. der Müllerei⸗Berufsgenoſſenſchaft auf Aus: 
ſcheidung dieſer Section aus der Genoſſenſchaft und ee einer be⸗ 
ſonderen Berufsgenoſſenſchaft für dieſelbe und einem daſſelbe Ziel für das 
Maler-, Anſtreicher⸗, Baulackirer⸗ und Tüncher⸗Gewerbe erſtrebenden Au 
trage des Central⸗Vorſtandes des Deutſchen Welpen denz fire 8440 
nicht zu geben. Das Geſuch einer Handel s kammer, betreffend die rei 72 
geſetzliche Regelung des Handels mik Strickgarn, wurde dem n de 
des Bundesraths überwieſen. Dem Antrage Anhalts u Hr “ 
das Feilhalten von Bier mit höchſtens zwei Procent Alfoho a 5 
Uumherzieben genehmigt, Endlich wurde über die geſchäftliche Behandlung 
mehrerer Eingaben Beſchluß gefaßt. 8 4 
[Perſonal⸗Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Dem 
Oberlandesgerichtsrath, Geheimen Juſtizrath Wierus zewki in Naum⸗ 
burg a. S. iſt die nachgeſuchte Dienſtenklaſſung mit Penſion ertheilt. — 
Verſetzt find: der Amtsgerichtsrath Buſſe in Torgau als Landesgerichts⸗ 
rath an das Landgericht daſelbſt, die Amtsrichter Dr. Brandt in Meer: 
holz als Landrichter an das Landgericht in Hanau, Bertſchy in Schwedt 
an das Amtsgericht in Poſen. — Der Commerzienrath Robert Keſſel⸗ 
Taul in Aachen iſt zum Handelsrichter daſelbſt, der Kaufmann Auguft 
Erckens in Burtſcheid und der Fabrikant Alfred Heuſer in Aachen zu 
ſtellvertretenden Handelsrichtern in Aachen ernannt. — Der Amtsgerichts⸗ 
rath Mulert in Melle und der Amtsrichter Kühne in Freiburg i. H. 
ſind geſtorben. — Die bei dem Amtsgericht in Osnabrück erledigte 
Richterſtelle bleibt einſtweilen unbeſetzt. — Zu Notaren ſind ernannt: 
der Rechtsanwalt Kelſch in Erfurt für den Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts zu Naumburg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Erfurt. — In 
der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht: die Rechtsanwälte Juftizratb Hum⸗ 
perdinck bei dem r in Dortmund, Schümann bei dem Land⸗ 
gericht in Hildesheim, Gyßling bei dem Amtsgericht und bei dem Land⸗ 
Ju d in Allenſtein und Röhricht bei dem Amtsgericht in Teuchern. — 
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mungen über Gewährung von Tage 
an bie Beamten der Militär: und 


n die Liſte der Rechtsanwälte find eingetragen: der Amtsrichter a. D. 
Zibell aus Neuenburg Weſtpr. bei dem Landgericht in Breslau, der 
Rechtsanwalt Gyßling aus Allenſtein bei dem Oberlandesgericht zu 
Königsberg, die Gerichtsaſſeſſoren Dr. Stehmann und Weinberg bei 
dem Landgericht in Hannover, Krimmer bei dem Landgericht Lin Berlin, 
Schildhaus bei dem Amtsgericht. in Ruhrort und Dr. Franke bei dem 
Amtsgericht und bei dem Landgericht in Halberſtadt. — Der Rechts⸗ 
anwalt und Notar, Juſtizrath Thüſing in Neuwied iſt geftorben. — Zu 
Herichtsaſſeſſoren find ernannt: die Referendare Maſur, Niedner und 
Reymann im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Breslau, Dr. Brandts 
und Kallen im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Köln, Junge im 
Bet des rt ianbegerichts zu Naumburg, Jarecki im Bezirk des 

erlandesgerichts zu Marienwerder, Ulrich im Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts a Hamm, Dr. Zenthöfer, Dembski und Gonſchorowski 
im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Königsberg. Die nachgeſuchte 
Dienſtenklaſſung iſt ertheilt: dem Gerichtsaſſeſſor Klügel behufs Ueber⸗ 
dritt 2 ch Beratung e dem Gericsafiefier Semles behufs 

ebertritts zur indirect h richts⸗ 
Aster ö.. Morgenſtern. en Steuern, und dem Gerichts 


— 


— 


 Provinzial- Beitung. 


* 

„Haynan, 14. Febr. [Zum Raubmordverſuch.] Hier gebt das 
Geri, daß die Frauensperſon, welche an der verw. Scan Noth den 
Bun or verübte, ermittelt worden ſei. Sie ſoll in Schwiebendorf, Kr. 

u 5 geboren, daun mehrere Jahre in Radſchen anſäſſig geweſen und, 
nach ie bis Mitte November in Liegnitz gewohnt bat, nach Berlin 
verzogen ſein, von wo aus ſie die That unternommen hat. 

— Een —— — — — 


8 Telegramme. 

(Original Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
* Berlin, 15. Febr, Wie ſchon gemeldet, hat Kaiſer Wilhelm 
dem l 8 on Stumm feinen demnächſtigen Beſuch in Neun⸗ 
Eichen angekündigt. Der „Voſſ. Zig.“ zufolge ſoll der Kaiſer bei 


* 


X. * 


dieſer Gelegenheit eine Abordnung der weſtfäliſchen Bergarbeiter an⸗ 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


zuhören entſchloſſen ſein. 

Der Berliner Correſpondent des „Peſt. Ll.“ meldet, Fürſt Bis⸗ 
marck werde auch das Präſidium des preußiſchen Staatsminiſteriums 
niederlegen. 

Die Pariſer „Liberts“ fordert energiſch die Annahme der 
deutſchen Einladung ſeitens Frankreichs. Wenn fie auch nicht 
an den Erfolg der Conferenz glaubt, müſſe Frankreich theilnehmen, 
um den Vertretern Europas zu zeigen, daß es das Land ſei, wo der 
Wohlſtand am meiſten verbreitet und am wenigſten Grund für ſocia⸗ 
liſtiſche Geſetze vorhanden fei. } 

Wegen der eventuellen Beſchickung der internationalen Con: 
ferenz in Berlin wurden, dem „Tgbl.“ zufolge, in Wien bisher 
von deutſcher Seite nur Sondirungen vorgenommen, welche ſehr 
freundliche Aufnahme fanden. Wenn ſpäter eine förmliche Einladung 
erfolgt, wird Graf Kalnokg die beiderſeitigen Handelsminiſter in Wien 
und Budapeſt zur Stellungnahme auffordern und deren Entſchlüſſe 
anhören. Indeſſen gilt die Beſchickung der Conferenz ſeitens Oeſter⸗ 
reichs für ſicher. 

Heute 8 ½ Uhr empfängt der Kriegsminiſter von Verdy in 
Spandau im Speiſeſaale der Munitionsfabrik die Arbeiter depu⸗ 
tation in der Wohnungsfrage. Die Unterdirectoren der Fabrik 
werden der Unterredung beiwohnen. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 14. Februar. Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht 
eine Cabinetsordre über die Organ iſation des Cadettencorps. 
Nach derſelben iſt im Religionsunterricht die ethiſche Seite hervorzu⸗ 
heben und die Zöglinge ſind vor allem in Gottesfurcht und Glaubens⸗ 
freudigkeit, zur Strenge gegen ſich ſelbſt und zur Duldſamkeit gegen 
Andere zu erziehen. Der Geſchichtsunterricht muß das Verſtändniß 
für die Gegenwart, insbeſondere die Stellung unſeres Vaterlandes 
vorbereiten. Beſonders iſt die neuere und zumeiſt die deutſche Ge⸗ 
ſchichte in höherem Maße zu pflegen, die alte und mittelalteriſche Ge⸗ 
ſchichte dagegen nur ſoweit zu lehren, als die Schüler durch Beispiele 
aus den genannten Zeitaltern für Heldenthum und hiſtoriſche Größe 
empfänglich gemacht, ſowie in der Anſchauung der Wurzeln unſer 
Culturentwickelung gefördert werden konnen. Die Erdkunde, die 
politiſche wie die phyſikaliſche, hat auf der unterſten Stufe von der 
Heimath ausgehend zunächſt jeweils den geſchichtlichen Unterricht zu 
ergänzen. Der Schüler muß zunächſt mit ſeinem eigenen Vaterland 
aufs innigſte vertraut ſein, um das Ausland verſtehen und würdigen 
zu lernen. Das Deutſche bildet den Mittelpunkt des geſammten 
Unterrichts; die deutſche Literatur, die germaniſchen Sagen, die vater⸗ 
ländiſchen Schriftwerke ꝛc. find neben denen des claſſiſchen Altertbums 
beſonders zu bevorzugen. Beim Unterrichte fremder Sprachen iſt der 
praktiſche Gebrauch hauptſächlich im Auge zu behalten. N 

Eine weitere Cabinetsordre betreffs der Beſtrafung wegen Miß⸗ 
handlung von Untergebenen ſchreibt vor, jedem Soldaten ſolle eine ge⸗ 
ſetzliche, gerechte und würdige Behandlung zutheil werden, weil eine 
ſolche Dienſtfreudigkeit, Hingebung an den Beruf, Liebe und Ver⸗ 
trauen zu den Vorgeſetzten weckt und fördert. 
ſyſtematiſcher Mißhandlung von Untergebenen hervortreten, haben die 
commandirenden Generäle zu berichten, wen die Verantwortung 
trifft, und was gegen denſelben veranlaßt werden ſolle. 

Eine dritte Cabinetsordre ordnet einen neuen Armeeſattel an, fo: 
wie tragbares Schanzzeug für die Cavallerie. 

Schleswig, 14. Febr. Der Provinziallandtag bewilligte heute 
einſtimmig auf Antrag des Grafen Reventlow⸗Preetz die Summe von 
125000 M. für das Kaiſer Wilhelm⸗Denkmal der Provinz Schleswig⸗ 
Holſtein in Kiel. 

München, 14. Febr. Im Finanzausſchuß erklärte der Cultus⸗ 
referent Daller im Namen der Centrumspartei, er würde auf eine 
materielle Würdigung der abzuſtreichenden Poſitionen des Cultusetats 
nur dann eingehen, wofern die Regierung die Altkatholiken wegen 
Leugnung der Unfehlbarkeit als aus der päpſtlichen Kirche ausgetreten 
anſehe und behandle. Danach ſind die Berathungen des Ausſchuſſes 
vorläufig geſcheitert. 

Rom, 14. Febr. Die Kammer genehmigte das berichtigte Budget 
pro 1889/0 in geheimer Abſtimmung mit 159 gegen 35 Stimmen. 
— Die Regierung legte der Kammer das Project einer obligato⸗ 
riſchen Verſicherung der Arbeiter gegen profeſſionelle Unfälle vor. Die 
Verſicherungsprämie zahlen zu neun Zehntel die Arbeitgeber, zu ein 
Zehntel die Arbeiter. 

Paris, 14. Febr. Der Senat verhandelte heute über den An⸗ 
trag Barthe, durch welchen gewiſſe Preßvergehen den Corrections⸗ 
Tribunalen überwieſen werden ſollen. Berichterſtatter Cordelet bes 
zeichnet als Zweck des Antrages, dem Wunſche des Landes, den Preß⸗ 
vergehen ein Ziel zu ſetzen, entgegenzukommen. Juſtizminiſter Thevenet 
ſagte, die Preſſe ſei niemals freier geweſen als jetzt, aber man dürfe 
doch nicht unter dem Schutze der Preßfreiheit die Behörden wehrlos 
machen; er fordere den Senat auf, den vorgeſchlagenen Entwurf un⸗ 
verändert anzunehmen. (Beifall.) Die Debatte wurde auf Donnerstag 


vertagt. 

Soſia, 14. Febr. 
verhaftet wurde, iſt ; 
Mitſchuld in der Affaire he vorgefunden wurde. 
findet ſi i uſtſchuk. 5 
ee a Heute iſt das dem Aegyptologen Mariette 
gewidmete Denkmgl, im großen Hofe des neuen Muſeums feierlich 
enthüllt worden. Der Ceremonienmeiſter des Khedive, mehrere 
Miniſter und eine große Zahl Theilnehmer wohnten dem Feſtacte bei. 


Breslau. Waſſerſtand. 
14. Febr O.. 4 m 88 em. M.⸗P. 4 m — em. UP. — m 8 em unter 9. 
15. Febr. O.⸗P. 4 m 60 em. M.⸗P. 3 m SO em. U.⸗P. — m 16 em unter 0. 


Der ruſſiſche Unterthan Naidin, welcher kürzlich 
freigelaſſen worden, weil kein Beweis für jeine 
Kalopkow be⸗ 


Handels- Zeitung. 


14. Februar. (Ausführlicher Bericht.) In der heute statt- 
gehabten Sitzung des Aufsichtsraths der Deutschen Genossenschafts- 
Bank v. Soergel, Parrisius & Co. in Berlin wurde seitens der persönlich 
haftenden Gesellschafter die Bilanz und das Gewinn- und Ver ust - Conto 
pro 1889 vorgelegt. Dasselbe ergiebt einen Brutto-Gewinn von 
1816 787 M. (1888: 1 632 054,98 M.) und setzt sich zusammen aus: 


Berlin, 


Exvedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Falls Fälle fortgeſetzter 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal etſcheint. 


Sonnabend, den 15. Februar 1890. 


1888 

Gewinn auf Zinsen-C onto . 354 624,15 M. 302 905,24 M. 

= „ Provis.-C onto 479 294,61 „ 382 417,52 „ 
Zinsen und Gewinn auf Effecten-Conto . 424 649,02 „ 395 790,06 „ 
Gewinn auf Disconto-C onto 189 434,56 „ 170 539,00 „ 
Gewinn auf Devisen und Sorten-Conto . 16 088,64 „ 16 384,41 „ 
Gewinn auf Hausertrags-C onto 18 146,69 „ 18 369.05 „ 
Reinertrag der Commandite Frankfurt a. M. 334 549,4 „ 345 649,70 „ 


Vertheilung einer Dividende von 8 pCt. (1888 7½ pCt.) vorgeschlagen 
werden. Die gesammten Reserven in Berlin und Frankfurt a. M. be- 
tragen 3257600 M. ca. 16 pCt. des auf 21000000 M. erhöhten 
Actien-Capitals. 


Die eigenen Effecten betragen in Berlin 424 000 Mark, 
; in Frankfurt a. M. 543 000 „ 
Die reportirten Effecten betragen in Berlin. .. 3822000 „ 


in Frankfurt a. M. 1 228 000 „ 
Hamburg, 14. Febr. In der heutigen Aufsichtsrathssitzung der 
Hamburg-Amerikanischen Packetfahrt-Actiengesellschaft 
wurde beschlossen, der Generalversammlung eine Dividende von 11 pCt. 
pro 1889 (gegen 8½ pCt. des Vorjahres) vorzuschlagen. 


Concurs-Erößpnungen. 

Kaufmann Ernst Albert Treu in Berlin. — Firma August Meyer zu 
Weissensee. — Bückermeister H. Helbig zu Egeln. — Tuchfabrikant 
Fritz Herrmann zu Forst. — Bierbrauereibesitzer Peter Mathias Dick- 
manns zu Geldern. — Fouragehändler Reinhold Junge aus Vietz. — 
Kaufmann Paul Cordes zu Lübz. — Kaufmann Heinrich Pagio in 2 
— Metallwaarenfabrikant Anton Westermeier in München. auf- 
mann Franz Max Grüner in Plauen. — Bauunternehmer R. Beger zu 
Rheine. — Firma Chr. Wilh. Zufall i- Rudolstadt. — Lederhändler 
Anton Kloss owski und Ehefrau zu Thorn. 

Schlesien: Kaufmann Oswald Vogt in Liegnitz, 
mann Reinhold Schurzmann, Anmeldefrist 15. März. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: Firma Heinrich Beck, Inhaber Tapezier Heinrich Beck, 


Marktberichte. 


£ Breslau, 15. Februar. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 


Verwalter Kauf- 


heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 


mässigem Angebot Preise unverändert. 5 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, ver 100 Kilogr. schles, 
weisser 17.70—18.90—19.30 Mk., gelber 17.60--18.80—19,20 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 16,2016,70—17,30 Mk,» 
feinste Sorte über Notiz vezanıt. 

Gerste nur feine Qualitäten beachtet, per 100 KIgr. 15.50—16,2U bis 
17.30 Mark, weisse 17,50—18,50 Mark. 

Kaier schwach gefragt, per 100 Klgr: 16—16,60 Mark. 

Mais mehr angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—13.50—14.00 Mark. 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00—15,50—17,00 M., 
Victoria 16.60—17.00— 18.00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, ver 100 Kilogr. 15.00—16,00—17.00 M. 

Lupinen schwach angeboten, per 100 Kgr. gelbe 11,50—12.50—14M,, 
blaue 9,50—10,50-—12.50 Mark. , 

Wicken gut verkäuflich, ver 100 Kgr. 15,50—16,50—17,50 Mark. 

Oelsaaten schwach zugelührt. \ 

Schlaglein ohne Aenderung. 

Hanfs amen behauptet, 15—15,50—16 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
50 20 50 


Schlag-Leinsaat 2 50 


Winterrans .....»: 27 40 26 40 25 40 
Winterrübsen ART 26 10 25 10 24 1 


Rapsknehen unverändert, i 5 N —14,5 
U., fremder 14.00-14.40. My. per 100 Kiiogr, schles. 14, 14,50 
Leinkuchen preishaltend, per 100 Kilogr. schles. 15,50—15,75 M. 
fremder 14.75—15 Mark. 
Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kilogr. 12,25 —12,75 M. 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten be- 
achtet, per 50 Kigr 30-37—412-—48 Mk., weisser unverändert, 29—36 
bis 45—58 M. T 
Schwedischer Klee fest, 33-40 —45—50 M. 
Tannenklee ruhig, 30—35—40—48 M. = 
Thymothee matter, 4—27—29—30 M. 
Mehl ohne Aenderung, ver 100 Kilogr. inel. Sack Brutto Weizen 
fein 27,25 — 27.75 M., liausbacken 26,75—27,25 M., Roggen-Futtermehl 
10.00 — 11,40 M., Weizenkleie 9.40—9.80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,00—3,60 Marx. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 38.00 42.00 Mark. 


Berlin, 14. Febr. [Produetenbericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt ist wesentlich ruhiger verlaufen, als der gestrige. Im 
Beginn stellten sich die Preise für Weizen und Roggen noch etwas 
niedriger als gestern zum Schluss, vermochten sich dann zunächst 
etwas zu erholen, gaben aber zuletzt von Neuem nach und schliessen 
gegan gestern nur schwach behauptet. — Hafer war etwas matter, 
blieb aber gleichfalls still. Der Effectiphandel verlief träge. — Röggen- 
mehl hat sich wenig verändert. — Rüböl vermochte sich einige Zehntel 
zu erholen; und ebenso zeigte Spiritus festere Haltung bei etwas 
besseren Preisen. Gek.: Rüböl 200 Ctr. f 

Weizen loco 183—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


April-Mai 197—198Y,—1973/, M. bez., Mai-Juni 1954, —1961/,—196 M. 


bez., Juni-Juli 1954, —196½ 7 196 M. bez., Septbr.-Oetbr. 186—186¼ 
bis 186 M. bez. — Roggen loco 169 bis 178 Mark ver 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, feiner inländischer — M. frei Bahn bez., April-Mai 


170-1699, —170%,—170.M, bez., Mai-Juni 169,,—170—169%, M. bez, 


Juni-Juli 169%, 169 ¼½ 170 169% M. bez., September-October 162½ 
bis 163—162¾ M. bez. — Mais loco 126—135 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität geiord,, April-Mai 110½ 110 ¼ 110% M. bez., Mai-Jnni 110%, 
Mark bez., Juni-Juli 111½ M. bez., Juli-August 112%, M. bez. — Gerste 
loco 142 bis 210 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
ioco 164 bis 180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und 
guter westpreuss. 167 bis 171 M., pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 168—172 Mark, fein pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 173 bis 177 M. ab Bahn bez., April-Mai 162½½ 
bis 163½— 163 M. bez., Mai-Juni 1621/,—163 Mark bez., Juni-Juli 162% 
bis 163—162¾ M. bez., Juli-August 154 M. bez., September. Oetober 
148 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare 165 bis 210 Mark ver 1000 Kilo 
nach Qualität bezahlt. Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 26.50 — 24.50 M. 
bez., Nr. 0 und 1: 24.00 bis 21,00 M. bez., Ro genmehl Nr. 0: 25,25 
bis 24.00 M. bez., Nr. 0 und 1: 238.50—22,50 M. bez., Februar 23,35 M. 
bez., April-Mai 23,35— 23,40 Mark bez., Mai-Juni 23,40—23,50—23,45 M. 
ez. — Rüböl loco ohne Fass 67,7 M. bez., Februar 68,4—68,5 Mark 
bez., Februar-März 68 Mark bez., April-Mai 65,9—65,3—66 M. bez. 

Petroleum loco 24,9 Mark bez. 8 e 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,5 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgade loco ohne Fass 
33,2 Mark bez., Februar 32,7 —32.9 M. bez., Februar-März 32,7—32,9 
Mark bez, April-Mai 32,8—33 M. bez., Mai-Juni 33—33,2 M. bez, Juni- 
Juli 33,5— 33,6 M. bez. Juli-August 34—34,1 M. bez., August-September 
34,3—34,5 M. bez., September-October 34,3—34.5 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Rüböl auf 68,4 Mark 
per Centner, 


g. 


| 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 14. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 74, 10. 5% priv. türk. Obligationen 490, —. 
Banque ottomane 534. —. Banque de Paris 795. —. Banque d’escompte 
520, —. Credit foncier 1307, 50. Credit mobilier 438, 75. Panama- 
Kanal-Actien 62,50. 50% Panama-Känal-Obligationen 51,—. Rio Tinto 


76. — 9 4 Portugiesen 96. 15. Siemens Glasindustrie 187, —. 
La Veloce 112,30. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
149, — Ziemlich fest, 
Privatdiscont 4%. 
1 pr. Comptant. 
ach Schlass der Börse: 


Oreditactien 276½. Franzosen 185¼. 


Disc.-Commandit 


Liverpoet, 14. Febr., Nachm. [Baum wollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 37 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 31 000. a 
für Speculation 2000, desgl. für Export 2000, desgl. für wirkl. Cons. 
34000, desgl. unmittelbar ex Schiff und Lagerhäuser 70000, wirklicher 
Export „Import der Woche 86000, davon amerikanische 73000, 
Vorrath 1014000, davon amerikanische 806.000, schwimmend nach Gross- 


395. —. Zuezkanal-Actien 2297, 50. Wechsel auf deutsche Plätze Fr 5 De RE „ 855 12 britannien 193000, davon amerikanische 158000 Ballen. 
3 Lonä 1 26 / 95. 5 iner Handels-Gesellsc —. eloce 5 M 14. g 73 
eee e ge ee Hamburg. 14. Febr., Nachmittag. [Sehluss-Course.} Preuss. Anchester. 14. Febr. 127 Water Taylor 7% 30r Water Taylor 97%, 


4% Spanier äussere Anl. 73½. Meridional- 


unifie. Egypier 475. —. 
Comptoir d'escompte 


Actien 687, 50. Cheoues auf London 25. 29. 
neue 630, —. 4% Russen de 1889 93, 45. Fest. 

Robinson 109. 37. = 

Paris, 14. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 88,01. 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 9%, 25. Aproc. Ungarische 
Goldrente 88, 68. Türken 1865 18, 07. Türkenloose —, —. anier 
(nene) 73, 15. Neue Egypter 477,50. Banque ottomane 534, 37. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 394, 37. Panama 
61, 25. Banque de Paris. —. Banque Brasil —. Fest. 


4% Consols 106. 30. Silberrente 76, —. Oesterr. Golärente 95. 50. Ungar. 
4% Goldrente 89, —. 1860er Loose 123,50. Italienische Rente 95. 10. 
Creditactien 273,75. Franzosen 463,—. Lombarden 288,50. 1877er Russen 
1880er Russen 92, 30. 1883er Russen 109. 60. 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anieine 67,29. III. Orient-Anieihe 67, —. Beriiner Handels- 
gesellschafts-Antheile 186,20. Deutsche Bank 174. 70. Disc.-Commandit 
236.50. Dresd. Bank —, —. Nationaibank für Deutschl. 153,—. H. Com- 
merzbank 135, —. Nordd. Bank 187. 60. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
178. 40. Marienb.-Mlawka 53, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. 165. —. Ostpr. 
Südbahn 83,50. Unterelbische Pr.-A. —. Laurabütte 162. 70. Nordd. 


20r Water Leigh 8%,, 30r Water Clayton 
40r Mule Mayoll 91/,, 40r Medio Wilkinson 11½, 32r Warpcops Lees 88/, 
36r Warpcops Rowland 9¼., 40r Double Weston 10½, 60r Donbie 
eourante Qualität 13½, 2 


ei "116 yds 16 x 16 grey Printers aus 32r/46r 180. 


Wien, 14. Febr. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8. 84 6d. 8. 89 Br. per Herbst 8. 02 Gä.. 8,07 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8. 36 Gd., 8, 41 Br., per Mai-Juni 8. 36 Gd. 8, 41 Br. Mais 

er Mai-Juni 5, 16 Gd. 5. 21 Br., per Juli-Angust 5, 30 Gd., 5, 35 Br. 
afer per Frühjahr 8. 09 Gd., 8, 14 Br., per Herbst 6, 25 Ga.. 6, 30 Br. 

Pest, 14 Februar. Vorm. 11 Uhr. roducten markt.] Weizen 


9½. 32r Mock Brooke 91),, 


London, 14. Febr. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. Jute-Spirgerei 154. —. A. -C. Guano-Werke 155. —. Privatdiscont 38% | behauptet. | er Frühjahr 8, 43 Gd, 
* e 50% Por Ee gpu, ee 10 unii. . 94/8. erer, Packetiahrt-Actien 157, 50. Dyn.-Trust-Actien 159, 56 7.74 = g Hafer — Frühjahr 7. 67 Bee, er 
arant. pter 8 onvertirte Mexikaner —. consol. | Abreschwächt. Fr ° 1 0. 
A 3 11¼. Suezactien 90½. Canada Pacific Re Br. Neuer Mais 4, 88 Ode 4, 90 Br. Kohlsaps pr. August-Decor 


Mexikaner 95¼. ic 
77%. Englische 2¾% Consois 979g. Platzdiseont 4½% 4½ % egymt. 
Tributanlehen 95¾. De Beers Actien neue 19½. Rio Tinto 15°),. 
Rubinen-Actien ¼% Agio. 4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 93%. 
Silber —. Ruhig. 

London. 14. Februar. Nachmittag 5 Uhr 50 Min. Preussische 
Coneois 105. Engl. 24a Consois 975%. Convertirte Türken 17¾. 
1873er Russen —, 4% eonsolidirte Russen 1889 (II. Serie) 93%. 
Italiener 93½. 4% ungar. Goldrente 87½. 4% unific. Egypter 94¼½. 
Ottomanvank 11Y,. Silber 43%. 6% consol. mexican. Anleihe 95¼½. 

London, 14. Febr. In die Bank flossen heute 63000 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 14. Februar, Abends. [Effecten-Soeietät.] 


Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 130, 25 Br., 129, 75 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 28½ Br., 20, 23½ Gd., London 
kurz 20, 48 Br., 20, 43 Gd., London Sicht 20, 51 Br., 20, 48 Gd. 
Amsterdam 167. 85 Br., 167, 55 Gd., Wien 171, — Br., 169. — Gd., 
Paris 80, 55 Br., 80, 25 @d., Petersburg 218, — Br., 216, — Gd., New- 
in 2 — 4. 22 Br., 4. 16 Gd., do, 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 

12 Gd. 

Amsterdam, 14. Febr. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinsiich 75½, do. Februar- August 
verzi. 75%“ Oesterr. Silderrente Jjanuar-Juii verzi. 7545, do. April- 
Oetober verzinsl. 75%. Oesterr. Goldrente — 40% ungar. Golärente 
87¼. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1213). 


12¼ & 12%8. — Wetter: Schön. 

Paris. 14. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.} Weizen ruhig, 
ver Februar 24. 25, ver März 24. 25. per März-Juni 24. 35, per Mal- 
August 24. 10. Roggen ruhig, ver Februar 16, 55, per Mai-August 
16, 25. Mehl ruhig, ver Februar 52. 25. per März 52, 75. ver März- 
Juni 53. 00, per Mai-August 53. 60. Rübö! —. Spiritus behanptet, ver 
Februar 35. 50. ver März 36, 00, per März-April 37.50, per Mai-August 
38. 25. — Wetter: Bedeckt. 

London. 14. Februar. Chili-Kupfer 47¾, per 3 Monat 48¼. 

Liverpool, 14. Februar. [Getreidemarkt.] Mais 1 d. niedriger, 
Uebrige Artikel ruhig. — Wetter: Schön. 

Amsterdam. 14. Februar. Nacum. Bancazinn 56. 


Iredi i 759 5 5 12 l Antw 14. 3 id kt. i 
(Schluse.) 8 2755 en En Fe 115. do. l. Orient-Anieihe —. do. II. Orient-Anleine 657/,., Conv. Türken en „ ee Sorge 
Zauner ide, _ Bay * 8. 85 400 235. 60. ge Bank 18,  5%5%0 holland. Anleihe 109%,. 5%, garantirie Transvaal- Eisen- Antwerpen. 14. Februar. Nachm. 2 Uhr 15 Min. [Petroleum- 
. 82 5 N baın -Obligationen 104),  Warscnau- Wiener Zisenbahnactien 110%. Markt.] (Schlussdericht.) Ratänirtes Type weiss. ioco 17 bez., 17½ Br., 


175, 40. Laurahütte 163. 20. Gelsenkirchen 182, 50. 
Gussstahl und Eisenwerke (Munscheid) —, —. La Veloce 100, 10. 
Abgeschwächt. 

Frankfurt a. M., 14 Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsei 20. 462. Pariser Wechsel 
10 95. Wiener Wechsel 171. 80. Reichsanleine 107. 25. Oesterr. 
Silberrente 76. 55. Oest. Papierrente 76. —. 5% Papierrente 88. —. 
40% Goldrente 95, 50. 1860er Loose 123, 40. Ungar. 40% Golärente 89. 20. 
Italiener 94.60. 1880er Russen 93, 70. II. Orient-Anl. 68. 80. III. Orient- 
Anleihe 68. 60. 5% Spanier 73, 10. Unific. ae 95. —. Conv. 


Marknoren 59. 15. Rüssische Zoilcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsei kurz 12, 12 
Newyork. 14. Februar, Abends 6 Uhr. {Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 941/,. Wechsel aut London 4, 82%,. Cable transfers 
4, 88. Wechsel auf Paris 5, 20%. 4% fund. Anleihe 1877 1223,. 
Erie-Bahn 26/8. Newyork-Centraivahn 106 ½. Chicago-North- Western- 
Bahn 109½. Centr.-Pacifie-Bann —. Baumwolle in Newyork 11¾16. Baum- 
wolle in New- Orleans 10¾. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Rafſinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadeivhia 7. 50. 
Rohes Petroleum per Febr. 7, 75. Pipe line Certificats ver Febr. 106 ½. 


per Februar 17 Br., per März 17 Br., per Septbr.-Decbr. 18 Br. — Ruhig. 
Hamburg, 14. Febr.. Nachm. Petroleum behauptet, Stanaard 

white loco 7. 05 Br., ver März 6, 85 Br. — Wetter: Frost. 
Bremen, 14. Februar. Petroleum (Schlussbericht) fest, ruhig, 

Standard white loco 6, 85 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Türken 17.80. 3% Porwg. Staatsanleihe 64.40. 5%, serb. Rente 83. 50.] Mehl 2. 50. Rother Winterweizen loco 86½. Weizen per Febr. 84%. Februar 14., 15. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Serb. Tabaksrente 83,80. 5%, amort. Rumänen 97,90. 6% cous. Mexik.| per Mürz 85 ¼, per Mai 86 Mais (old mixed) 36½ Zucker (Fair | Luiwarme (C. — 3.4 — 5.4 — 5.0 
Anl. 94.50. Böhm. Westbahn 28 ½8. Böhm. Nordbahn 184½. Central reüning muscovados) 5½6. Kaffee Rio 19¼. Schmalz loco 6. 20. Luftdruck bei Oo (mm) 758.4 758.0 756.4 
Pacific 110, 50. Franzosen 185½,. Galizier 162¼. Gotthardbahn 168. 30. PRothe & Brothers 6. 55. Kupfer ver Februar nom. Getreidefracht 51/,.| Dunstaruck mm 27 2.7 2.7 
Hess. Ludwigsbahn 120, 50. Lombarden 115. Labeck - Büchener 178, —. Liverpool, 14. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- | Dunstsättigung (pCt.) 78 90 86 
Nordwestbahn 171¾. Creditactien 275½ Darmstädter Bank 171, 40. | maassiicher Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 15000 B. Wind (0-6) 80. 2. 80. 1. 80. 1. 
Mitteld. Creditbank 114. —. Reichsbank 138. 40. Disconto-Commandit Liverpool, 14. Febr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Wetter bewölkt. heiter. bedeckt. 
236. 70. Dresdener Bank 176. 10. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- Umsatz 6000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Ameri-| Höhe der Niederschläge sen gestern früh (mm) 0,20 


dorff'sche Guano-Werke) 154, 10. 4% griechische Monopol-Anleihe ] kaner stetig, Surats ruhig. Miädl. amerikanische Lieferungen fest, Nachts Schnee. 


\ - Courszettel der Berliner Börse vom 14. Februar 18909. 


Gold. Silber und Banknoten. = 21 u Gours Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
Cours A Pragübf. li irn — 23 I m — „FFF Bei, den dns Guschähn en Dis ‚em 3 — — — 
* od. 1492 7 89, 4 jessenaen 6 sc 8 eien die Dividend 
FFT 16 E 63 f Gum ao. Centralb.-Pfd. Ser. 1.15 1 ½ 874 » |aB | | 12er erm| _vom*18._ | _vom 14, 5° "pro 188869 una 188980.) 5 
20 Freststüe ne. senenennerennn 16, 16,22 Ruse.-Poin. Schatz-Oblig. 4 1 — Sotinafd 22 24 1½ 106.00 o 1102.90 U Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben. 
82828 9 ER en a. SE 73 Schwed. Anleine er 88.70 b Sardinische .....- 11 27 | 87.60 bK 87.60 02 Div. Div. Zins- Cours 
er en 100 == 5 171.80 ba 112.05 bz chwed. Hypoth.-Pfdi e 101 103.00 os Böhm. Nrdo. (Gold). 1 10 191,49 B 10140 6 1889 Term vom 18. | vom 14. 
Desterr. Siib.-Coup. (eimiosb, Berlin).| - fe es Fired. epi : % 8708 n nee eee e ee 1105 558 
Buss. Nocem 100 K.. . . . . . . 22065 pe Eben Förkisebe Anleihe von sa6slı 1 2 Slisabetn-Weatbann frei.. 1% 1 101.2 eüaB |101,25.@ Allg.Häuserbau-Ges. — 
Kuss. Zolleoupons r 124 80 o 324,60 b ao. Don v. 1888 3 8 1 1 SB — 225 ent edes N ar 
Deutsche Fonds: - Ungarische Goldrente . 3 28.80 2 Kaiser Pordin.- Nordbahn 15 12 — — — — Berl. un 2 — 12400 526 N 
Hen vom 18. 1 vm 14, dc. Papieren EB are. Bilber-Priorktäten b in % 740 B 7580 m jPirmarekbütte..... i 121806 6:6 
— 5 ato. Papier rente 5,5 5. 5 8 5 79. 80 bz Boci n ea 
0 0 5 CLemb.-Czernow. 10%, Steuer 1 17 7040 B 7 ocnum. Gussstanl.. — In 214.25 628 
Deutsche Beichs-Anieine 425 1 ep —— 126 — — Loose, dato. ato. steuerirei 15 ji 78.25 ebzB | 78.20 B Bresl. Act.-Br. St-Pr. — 8 
dio. auto. dto. f ½ Lach. 103.20 Ds : Bad. Präm.-Anleihe von 186714 J 1 1 14400 B 144.00 B Mährisch-Schiesisch sm] ! . dio. Oeltabrik — 478 B 
Preuss. Consols 4 voch. 166.46 — I — —— an er r 1 167.10 b 14625 baB 3 5 Nes — 2 . 8 r Bw sten 7 11 140.50 6 
to. P 80 ½ 1½10 108.80 102,75 bz > an 22 ’ 2 re B ur 2.873 te 998 75 dto. Wagenbau-G. Be 1 168.10 
2 11 1 0 Barietta 100 Läre-Loose....|—| — | 45.00 02 35.00 Lor dto. ato. 8740 [ — — 40 B ö f 
er En 32 1 15 — B zu 5 Braunschw. 20 Thir, Loose — — 107% B 107, B 410. ato. (Goidils 1 % 1c 40 ban 100 20 B Beta: Kohlenbau. 5 11 8030 — 
Beriiner Stadt Obligation. 3½ e 1100,50 b 100.50 da@ o C Oesterr. Perch. Piperhaib. 3 [131915210 © 146 80 P ZI 3% 09,60 da 
8 me 1 10 B Zoln- * A. -S. 4,0148. 0 to. Lit. B. Elbethalb.“ 5 111 91.60 oz 1. e 2 0 
Posensche neue Plandbr. t 1 5 ß . . = | Ih | a ehre [Tri mt 
n ar“ ap — > naolisbilhn de 1884. 2. un 5 ae 3 N 
r . r e 
Schlesische dto „ % 104.25 026 104.25 6 dio. ate. 11. 3½ ½ 25 10% B 110.00 oz Südosterreicn. Lomo. s E 64.40 02 54.40 02& aa Zuckerianr, — 1% 130.10 0 100.10 bad 
Hamb. Staats-Anleine 151% n eee e ee | an 8 nen 410. CC Friedriehan- Act. Bf . 8 
7 4 urbessische r. —1 2 5 8 dto. ato- 5 29.60 9.60 31 17 r. 5 
1 . — 7 RN —— 2 u 3 Lübecker 50 Thlr.-Loose 3½ ½ 83.40 os 133.40 02 Ungar. Nordostoann > 1 1110 86.60 8 —— Giesel. 88 5 111 141.00 8 142,00 8 
Büchsiecne un — 5 * . Fertig e * Mailänder 10 Lire- Loose. — [ — | 19,10 — 19,10 2 dio, dio. Goid-Pr.]5 M ½ 02.70 102 60 b . a ed. 95 En — * 8 
N g Meining. Prämien-Pfandbr.|t | ½ 182.90 132,60 Be 1880.15 f % 62.40 8270 erk e = 5 72. a 
D. Orunder-Bank II rz. 17087 1 dp 100. 5a 1100.50 @ a 8 e — 2 28000 8 28.00 b. 6 ma — Silber 1889 3 11 1 E en 83) „ Harpener Bergbau. — 1 er ver 20 14 
dto. dio. V. 181g] ½ ½ 86.30 8 2640 B Oesterr. (Credit) von 1858. — | — 224 B 923,25 ba Iwangorod-Domorowo a, J 4% | 9210 ea 9.40 „8 erwann wass on. h 4.75 ba 32.75 ba 0 
Deutsche Grundschuldbank|4 | vach.|101.69 b 101.60 ba dto. - Loose von 1860, 1 128.30 0x 123.40 b Kursk-Rlew gar. 4 % % 200 o 6 92.10 526 Hörder Hütten — Ih u 80 5 bs 
dende iypoihek. W. vis “ ven. 11100. g 11.00 8 0 ue . f 50 e en „ die. 30% e Prior. = K 2 8 14920 8 
u „Vils en. „ Oldenburger 4 r. Loose 22.25 132,75 ato. Bjäsan f 92.80 032 93.50 8 7 , g 10 50 nz 
dito, 10. 4 f % 102.00 ba 102.00 da Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855] % 158.2 Kw 158.90 bz de Snoiens 5 1 100.80 8 1060 ba Jinowrazi. Steins. = ir | 04.00 baB 5 
dio. dto. 1,3,01102,00 5 1102.00 56 b- Gratzer 15 410 106.50 02 06.60 ba err 1% Ul 87 N KattowitzerBgb.-Gs. _ % 140,0 26 14150 b2G 
,,, , , : . Ik B ‚je 
dio. 10. dto. 11 1 98,50 b 8.50 d. dio. dio. von 1866.15 % ½% 115640 B 1159,25 B Warsen.-Wien II. steuerpfl.|s |! % 1101.75 b 1101.75 % Lauehnammer vonv = 1 ei * 
H. lienckel’sche rz. & 105. .|41, 11% 104,50 B 104.50 B Schwedische 10 Thlr. Loose. —- | — | 81,10 oz ehe dato. dto III. du. 5 [ini 101.75 b 101.75 bl Laurahu tte — 7 75 —— Nss95 ug 
1 a Yan Kar). 105 44 107 0 23 — 4 — 3 Türkische e tr. — 300 ne 20,10 ba 2 IN. a0. 5 in 33 101.25. b2 501.75 be 8 WR - hl 1 — a 
Nat.-Ffabr. A 1⁰ Ungarische e -i — 53, — — dato. dto. * ©. 5 h ½ 101.75 d 101.75 5 AvD. 2 nn, ei 10 185.75 oz 185.40 bz 
Meininger iiypoth.-Pfdbr...|4 | 3; 101.50 028 101,50 08 5 2 ito. dio. VI. dto. 15 J ½ 2010 d 01.20 oz Nordd. Lioya ...... — u 1894 
Nrd. Granger Bi 5 f 1 fe % |101,50 0 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. ne ee [ni [rn das | 925) MG 9 2 5 EIN de 60 ren — 
nnn IE iv] Div] Zins- Tours Transnauganıscne nn Heu] 760 wG | 160 6 | die. ee — | 9, 202.5 b 203.50 028 
2 Bun 2 — ans 2 1 —9 Bee 2 E 1889, Terml vom 13. | vom 14. Bursische e een 85 1 17 ne a 9250 b dto. Portl.-Cem. 10 a 135.10 8 18500 bz@& 
dio. dito. 1 1 4% | 0916 B 93,00 bs reslau- Warschau f 24 | — ı i 1 60.10 oz SER a er e la pneiner Cement... ? | ie eg [1150 4 
Pr.Bod.-Or.-Hyp.1. II. ra. 110 4,15 111250 @ 112,50 b Dortm.-Ensehede 4½% — ½ 11480 8 113.69 G Calhorn RT 6 1 il = 2 Pongs’scheSpinnerei 95 12,0) bas 120 0.@ 
"dio. de, Ii e „ |vscnonzsus fee G anten tea. 5 | l es 26 11680 86 — — like % „% Posener Sort . 6. N 
FF%%%C TTT je (masene rer ic Melon. |2=  jiemmmeägiei]; |= | may same 
,, urn ©  husco@  [enmen Co änimm 9 | | 3 ha Je B, 
„Or.. 5 te = — 2 1 2 Dh 7 A ya ee \ 
2 2 5 3 4% 11 15 19600 02 FM 0 inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Sen d 2 6 4 17 . Denering. . . 8 | 2306 f 77 6 
dio. ate. 1 ta] — — e Jaachen-Mastricht . 2% | — 11656 b [St. Louie Ar gens u. Pexasie |, fe ee 20 um | 80.15 00° ene Ge, % |? | u [emo eee 
r ene Fe 11 % 11025 8 11630 on r 8615 % * Lowe eg. 5 1980 . 1900 „% | do. Konienwerk.|u | % 75.00 b | 76,0 628 
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